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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

SB Versbach II : TV 1921 Hofstetten II 
Samstag, 01.04.2023, 19:00 Uhr

Sieg für den SB Versbach II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als Alexandra Thätner nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeberinnen des SB Versbach II im Match der Damen
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es
dagegen beim Gastteam TV 1921 Hofstetten II, welches eine 5:8 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 25:30) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Alexandra Thätner, die
ihre drei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 13:13.

Das Spiel lief wie folgt ab: Der Start in die Partie hätte für Thätner / Baumgartner besser laufen
können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Losch / Wolz noch in
vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Eine kleine Chance ergab
sich zwischenzeitlich durchaus, als Weiß / Geiger die Begegnung mit 1:3 gegen Dittel / Mayer
abgaben und eine Niederlage kassierten. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun die
Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Daniela Weiß beim 2:3 gegen Lena Mayer leisten.
Am Ende verlor sie jedoch knapp und konnte somit nur beinahe einen sensationellen Erfolg
verbuchen. Alexandra Thätner bezwang anschließend Julia Dittel in einem sehr ausgeglichenen
Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Thätner zu Ende ging. Einen sicheren Punkt für
ihre Mannschaft holte danach Ines Baumgartner bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Benita Wolz
und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie
damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Martina
Losch kam Jule Geiger nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des SB Versbach II und des TV 1921
Hofstetten II. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Julia Dittel war für Daniela Weiß letztlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Alexandra
Thätner und Lena Mayer, die Alexandra Thätner letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Ines Baumgartner eine 1:3-Niederlage gegen Martina Losch kassierte. Der
neue Zwischenstand war 5:4. Es dauerte eine Weile, bis Jule Geiger ihr 3:2 gegen Benita Wolz unter
Dach und Fach hatte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beim wenig später
folgenden 3:0 gegen Julia Dittel fand Ines Baumgartner von Anfang an die richtige Ausrichtung in
ihrem Spiel. Nach diesem Einzel steht Baumgartner somit bei 17 Siegen und 8 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Dittel ein 11:20 ausweist. Zwei Sätze lang fand Daniela
Weiß gegen Martina Losch das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahentin sich umstellte und das auf
Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Stark im Hintertreffen war
Alexandra Thätner nach einem Zweisatzrückstand, machte Benita Wolz dann jedoch noch einen
Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch mit 3:2. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Thätner nun bei 13:9, während Wolz bislang 6 Siege und 9 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SB Versbach II am 15.04.2023 gegen den SV
Hörstein erneut um Punkte. Die Mannschaft des TV 1921 Hofstetten II erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 19:9. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 SB Versbach II

Doppel: Thätner / Baumgartner 1:0, Weiß / Geiger 0:1 
Einzel: D. Weiß 0:3, A. Thätner 3:0, I. Baumgartner 2:1, J. Geiger 2:0 

 TV 1921 Hofstetten II
Doppel: Losch / Wolz 0:1, Dittel / Mayer 1:0 
Einzel: J. Dittel 1:2, L. Mayer 1:1, M. Losch 2:1, B. Wolz 0:3


